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1 Informationen allgemein

1.1 Versionshistorie
Version Datum Änderungen

v0 13.07.2021

1.2 Zusätzlich zu beachtende Informationen
Weitere, zwingend erforderliche Bauteile (Halter, Bodenschwelle, Deckel-
brücke,...) und Informationen (Zielgruppen, Sicherheit, Wartung, Entsorgung)
siehe mitgeltende Unterlage.

INFO
Diese Anleitung ist unvollständig.

Die mitgeltende Unterlage zu dieser Anleitung ist:

■ IMO_423

Deren Nichtbeachtung entbindet den Beschlaghersteller von
seiner Haftung.

1.3 Erläuterung der Kennzeichnung

Aufbewahrung der Anleitung

Diese Anleitung ist ein wichtiger Bestandteil des Produktes. Die Anleitung so
aufbewahren, dass sie stets griffbereit ist.

Erläuterung der Kennzeichnung

Die Anleitung verwendet zur Hervorhebung (z. B. in Abbildungen oder
Handlungsanweisungen) folgende Kennzeichnungen:

Kennzeichnung Bedeutung

Flügel

Rahmen

Bohrungen, Fräsungen oder Schraubpositionen

nicht / indirekt betroffene Bauteile

aktuell beschriebene Bauteile, Pfeile oder Bewegungen

1 Positionsziffer

[1] Legende

[A] Handlungsschritte

1.4 Symbole
Symbol Bedeutung

 Auflistung erste Hierarchie

 Auflistung zweite Hierarchie

 (Quer-)Verweis

 Ergebnis

 Handlungsschritt nicht nummeriert

Informationen allgemein
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Symbol Bedeutung

1. Handlungsschritt nummeriert

a. Handlungsschritt nummeriert zweite Ebene

 Voraussetzung

1.5 Erhaltung der Oberflächengüte

 

ACHTUNG
Sachschäden durch Oberflächenbehandlung!
Oberflächenbehandlungen (z. B. Lackieren und Lasieren) von
Elementen können Bauteile beschädigen oder in der Funktion
beeinträchtigen.
u Beim Abkleben nur Klebebänder verwenden, die

Lackschichten nicht beschädigen. Im Zweifelsfall beim
Hersteller nachfragen.

u Bauteile vor direktem Kontakt mit der Oberflächenbehandlung
schützen.

u Bauteile vor Verschmutzungen schützen.

 

ACHTUNG
Sachschäden durch falsche Reinigungsmittel und
Dichtstoffe!
Reinigungsmittel und Dichtstoffe können Oberflächen der
Bauteile und Dichtungen beschädigen.
u Keine aggressiven oder brennbaren Flüssigkeiten, säurehaltige

Reiniger oder Scheuermittel verwenden.
u Nur milde, pH-neutrale Reinigungsmittel in verdünnter Form

verwenden.
u Dünnen Schutzfilm auf Bauteile auftragen, z. B. mit einem

ölgetränkten Lappen.
u Aggressive Dämpfe (z. B. durch Ameisen- oder Essigsäure,

Ammoniak, Amin- oder Ammoniakverbindungen, Aldehyde,
Phenole, Chlor, Gerbsäure) im Bereich des Elements
vermeiden.

u Keine essig- oder säurevernetzenden Dichtstoffe oder solche
mit den zuvor genannten Inhaltsstoffen verwenden, da sowohl
der direkte Kontakt mit dem Dichtstoff als auch dessen
Ausdünstungen die Oberfläche der Bauteile angreifen können.

 

ACHTUNG
Sachschäden durch Verschmutzung!
Verschmutzungen beeinträchtigen die Funktion der Bauteile.
u Ablagerungen und Verschmutzungen durch Baustoffe (z. B.

Putz, Gips) entfernen.
u Bauteile von Ablagerungen und Verschmutzungen freihalten.

Informationen allgemein
Erhaltung der Oberflächengüte
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ACHTUNG
Sachschäden durch (dauerhaft) feuchte Raumluft!
Feuchte Raumluft kann zur Schimmelbildung und Korrosion
durch Kondenswasser führen.
u Bauteile ausreichend belüften, vor allem in der Bauphase.
u Mehrmals täglich stoßlüften, alle Elemente für ca. 15 Minuten

öffnen. Sollte das Stoßlüften nicht möglich sein, Elemente in
Kippstellung bringen und raumseitig luftdicht abkleben, z. B.
weil frischer Estrich nicht begangen werden darf oder keine
Zugluft verträgt. Vorhandene Luftfeuchtigkeit der Raumluft
mit Kondensationstrocknern nach außen abführen.

u Bei komplexeren Bauvorhaben wenn nötig einen Lüftungsplan
aufstellen.

u Auch während Urlaubs- und Feiertagszeiten ausreichend
lüften.

1.6 Haftungsbeschränkung
Alle Angaben und Hinweise in diesem Dokument wurden unter Berücksich-
tigung der geltenden Normen und Vorschriften, des Stands der Technik und
langjähriger Erkenntnisse und Erfahrungen zusammengestellt.

Der Beschlaghersteller übernimmt keine Haftung für Schäden aufgrund:

■ Nichtbeachtung dieses Dokumentes und aller produktspezifischen
Dokumente und mitgeltenden Richtlinien (siehe Kapitel Sicherheit,
Bestimmungsgemäße Verwendung).

■ Nichtbestimmungsgemäßer Verwendung / Fehlgebrauch (siehe Kapitel
Sicherheit, Bestimmungsgemäße Verwendung).

■ Unzureichender Ausschreibung, Nichtbeachtung der Einbauvorschriften
und Nichtbeachtung der Anwendungsdiagramme (sofern vorhanden).

■ Erhöhter Verschmutzung.

Ansprüche Dritter an den Beschlaghersteller wegen Schäden aufgrund von
Fehlgebrauch oder nicht befolgter Instruktionspflicht seitens des Beschlag-
handels, der Hersteller von Fenstern, Türen oder Fenstertüren und des
Bauelementehandels oder Bauherrn werden entsprechend weitergeleitet.

Es gelten die im Liefervertrag vereinbarten Verpflichtungen, die Allgemeinen
Geschäftsbedingungen und die Lieferbedingungen des Beschlagherstellers
und die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen gesetzlichen Regel-
ungen.

Die Gewährleistung erstreckt sich nur auf original Roto Bauteile.

Technische Änderungen im Rahmen der Verbesserung der Gebrauchseigen-
schaften und der Weiterentwicklung vorbehalten.

Informationen allgemein
Haftungsbeschränkung

6 · 07 / 2021 · SUG_45_DE_v0 Roto Eifel - Deckelmontage Änderungen vorbehalten



2 Montage

2.1 Verarbeitungshinweise

Maximale Flügelgrößen und -gewichte

Die in der produktspezifischen Dokumentation des Beschlagherstellers befindlichen technischen Daten, Anwen-
dungsdiagramme und Bauteilzuordnungen geben Hinweise auf die maximal zulässigen Flügelgrößen und -gewichte.
Das Bauteil mit der geringsten zulässigen Tragkraft bestimmt hierbei das maximal zulässige Flügelgewicht.

■ Vor der Verwendung elektronischer Datensätze und vor allem deren Umsetzung in Fensterbauprogrammen die
Einhaltung der technischen Daten, Anwendungsdiagramme und Bauteilezuordnungen überprüfen.

■ Die maximal zulässigen Flügelgrößen und -gewichte niemals überschreiten. Bei Unklarheiten den Beschlagher-
steller kontaktieren.

Vorgaben der Profilhersteller

Der Hersteller von Elementen muss alle vorgegebenen Systemmaße (z. B. Dichtungsspaltmaße oder Verriegelungsab-
stände) einhalten.

Weiterhin muss er diese regelmäßig, vor allem bei Ersteinsatz von neuen Beschlagteilen, bei der Herstellung und
fortlaufend bis einschließlich zum Elementeinbau, sicherstellen und überprüfen.

INFO
Die Beschlagteile sind grundsätzlich so ausgelegt, dass die Systemmaße, sofern sie vom Beschlag beein-
flusst werden, eingestellt werden können. Wenn eine Abweichung von diesen Maßen erst nach dem
Einbau des Elements festgestellt wird, haftet der Beschlaghersteller nicht für einen eventuell entstandenen
Zusatzaufwand.

Zusammenstellung der Beschläge

Einbruchhemmende Elemente erfordern Beschläge, die besondere Anforderungen erfüllen.

Elemente für Feuchträume und solche für den Einsatz in Umgebungen mit aggressiven, korrosionfördernden Lufti-
nhalten erfordern Beschläge, die besondere Anforderungen erfüllen.

Die Widerstandsfähigkeit gegen Windlasten im geschlossenen und verriegelten Zustand der Elemente ist von den
jeweiligen Konstruktionen des Elements abhängig. Gesetzlich und normativ vorgegebene Windlasten (zum Beispiel
nach EN 12210 – vor allem Prüfdruck P3) können vom Beschlagsystem abgetragen werden.

Für die zuvor aufgeführten Bereiche entsprechende Beschlagzusammenstellungen und Montagen in den Elementen
mit dem Beschlaghersteller und dem Profilhersteller abstimmen und gesondert vereinbaren.

INFO
Die Vorschriften des Beschlagherstellers über die Zusammenstellung der Beschläge (z. B. der Einsatz von
Zusatzscheren, die Gestaltung der Beschläge für einbruchhemmende Elemente) sind verbindlich.

Generell können die in diesem Dokument definierten Beschläge gesetzliche und normative Anforderungen an barrie-
refreie Wohnungen erfüllen.

Vorgaben zur Montage und Pflege

 

ACHTUNG
Sachschaden durch silikonhaltige Dichtstoffe!
Durch silikonhaltige Dichtstoffe kann die Dichtwirkung im Bereich der Bodenschwelle nach 3 – 5 Jahren
stark nachlassen.
u Nur silikonfreie Dichtstoffe zum Abdichten der Bodenschwelle nutzen.

Montage
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Überschüssigen Dichtstoff nach der Montage entfernen.

 

ACHTUNG
Sachschäden durch falsche Reinigungsmittel und Dichtstoffe!
Reinigungsmittel und Dichtstoffe können Oberflächen der Bauteile und Dichtungen beschädigen.
u Keine aggressiven oder brennbaren Flüssigkeiten, säurehaltige Reiniger oder Scheuermittel

verwenden.
u Nur milde, pH-neutrale Reinigungsmittel in verdünnter Form verwenden.
u Dünnen Schutzfilm auf Bauteile auftragen, z. B. mit einem ölgetränkten Lappen.
u Aggressive Dämpfe (z. B. durch Ameisen- oder Essigsäure, Ammoniak, Amin- oder Ammoniakverbin-

dungen, Aldehyde, Phenole, Chlor, Gerbsäure) im Bereich des Elements vermeiden.
u Keine essig- oder säurevernetzenden Dichtstoffe oder solche mit den zuvor genannten Inhaltsstoffen

verwenden, da sowohl der direkte Kontakt mit dem Dichtstoff als auch dessen Ausdünstungen die
Oberfläche der Bauteile angreifen können.

Alle Bauteile aus Kunststoff sind bei Raumtemperatur (>15°C) zu verbauen.

Schutzfolien nach dem Einbau sofort entfernen.

Anzahl der Schrauben zur Montage kann variieren.

2.2 Zubehör

2.2.1 Deckel

1. Dichtstoff über die gesamte Länge im Schwel-
lenfalz auftragen.

2. Deckel mittig [1] in Bodenschwelle einhängen.

Deckel außen [2] in Bodenschwelle von
Anfang [A], mit einem Gummihammer oder von
Hand, Richtung Ende schrittweise ([B], [C], ...)
einklipsen.

1 2

A

B

C

Montage
Zubehör
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3 Demontage

3.1 Deckel
Deckel [1] mit Klotzkelle [2] entfernen.

21

Demontage
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4 Transport

4.1 Elemente und Beschläge transportieren

 

GEFAHR
Lebensgefahr durch unsachgemäßen Transport!
Unsachgemäßes Vorgehen bei Transport, Be- oder Entladen von
Elementen kann durch Ausschwenken, Absturz oder Überlastung
zu schweren Verletzungen und Glasbruch führen.
u Geltende Unfallverhütungsvorschriften beachten.
u Kraftangriffspunkte und Reaktionskräfte beachten.
u Unkontrolliertes Aufschlagen des Flügels vermeiden.
u Ruckartige Bewegungen vermeiden.
u Geeignete Transport- und Sicherungsmittel verwenden.
u Auf überstehende Bauteile achten.
u Transport von schweren Lasten durch 2 Personen und mit

geeignetem Transportmittel (z. B. Flurförderzeug) durch-
führen.

 

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch Einklemmen von Glied-
maßen!
Bei Transportarbeiten kann das Transportgut unkontrolliert
wegrutschen, auf- und zuklappen oder abstürzen. Dabei können
Gliedmaßen eingeklemmt und schwer verletzt werden.
u Nicht in den Bereich der Scheren greifen.
u Flügel nach Montage zuklappen und für den Transport

sichern.
u Schutzhandschuhe und Sicherheitsschuhe tragen.

 

VORSICHT
Verletzungsgefahr und Gesundheitsschäden durch
körperliche Überlastung!
Dauerhaftes Tragen und Heben schwerer Lasten führt langfristig
zu körperlichen Schäden.
u Lasten in ergonomisch korrekter Körperhaltung tragen oder

heben, Männer maximal 25 kg, Frauen maximal 10 kg.

Beschläge werden als komplette Sätze an den Fachbetrieb ausgeliefert. Je
Lieferumfang sind die Bauteile entsprechend verpackt. Nachfolgend sind die
Anweisungen zum sicheren Transport beschrieben.

Beim Transport von Beschlägen folgende grundsätzliche Anweisungen
beachten:

u Transport bei größerem Lieferumfang mit geeigneten Transportmitteln
(z. B. Flurförderzeuge) durchführen.

u Für entsprechende Auslegung der Transportmittel Transportgewicht
beachten.

u Auf vorsichtigen, werkstoffgemäßen und schmutzfreien Transport
achten.

u Lieferung bei Erhalt unverzüglich auf Vollständigkeit und Transport-
schäden prüfen.

Transport
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INFO
Jeden Mangel reklamieren, sobald er erkannt ist. Schadenersat-
zansprüche können nur innerhalb der Reklamationsfristen geltend
gemacht werden.

Beim Transport und bei Be- und Entladevorgängen für größere Lieferum-
fänge folgende Transportmittel zur Unterstützung verwenden:

■ Flurförderzeuge, z. B. Gabelstapler, Teleskoplader, Hubwagen
■ Anschlagmittel, z. B. Transportnetze, Tragegurte, Rundschlingen
■ Sicherungsmittel, z. B. Kantenschutz, Distanzklötze

INFO
Flurförderzeuge und Hebezeuge dürfen nur von dafür befähigten
Personen bedient werden.

INFO
Anschlag- und Sicherungsmittel dürfen nur in einem einwand-
freien Zustand verwendet werden.

4.2 Beschläge lagern
Bis zum Einbau alle Beschlagteile wie folgt lagern:

■ trocken und geschützt
■ auf einer ebenen, sauberen Fläche (eine längere Lagerung > 24 Stunden

auf Transportgestellen ist verboten)
■ bei mehrlagiger Lagerung, Entnahme immer von oben.

 

ACHTUNG
Sachschaden an Bauteilen aus Kunststoff bei Kälte
oder Sonneneinstrahlung!
Ist die Lagerung von Bauteilen aus Kunststoff nicht bei Raumtem-
peratur gewährleistet, kann es bei unsachgemäßen Gebrauch zu
Beschädigungen kommen.
1. Kalte Bauteile aus Kunststoff nicht werfen, schütten oder

fallen lassen.
2. Bauteile aus Kunststoff vor Sonneneinstrahlung schützen.

Transport
Beschläge lagern
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Roto Frank  
Fenster- und Türtechnologie GmbH

Wilhelm-Frank-Platz 1

70771 Leinfelden-Echterdingen

Deutschland

Telefon	 +49 711 7598 0

Telefax	 +49 711 7598 253

info @ roto-frank.com

www.roto-frank.com

Für alle Herausforderungen Beschlagsysteme aus einer Hand:

Roto Window	 |	 Beschlagsysteme für Fenster und Fenstertüren 

Roto Sliding	 |	 Beschlagsysteme für große Schiebefenster und Schiebetüren

Roto Door	 |	 Aufeinander abgestimmte Beschlagtechnologie rund um die Tür 

Roto Equipment	|	 Ergänzende Technik für Fenster und Türen
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